
Hardcopy C 64

— Byte auflösen —

SC = 7 zu 0 Step —1

Rücksprung

— Ausdruck —

Byte in Bits auflösen 
A = B (0-7)

Beispiel eme'

| Rücksprung

B(Z)=l J
N____

Wer sich den 
Commodore VC 1520 kauft, 

ist sich meist auch dem Nachteil dieses VC 1520- 
Druckers^lotters bewußt. Einer 

dieser Nachteile ist die fehlende Möglichkeit, 
Hardcopys mit den gängigen 

Basic-Erweiterungen (Simons Basic,
Extended 

Basic und so 
weiter) 

erstellen zu 
können.

x = SW-C-SQ + Z + 70 
x — Position für PR/P1.

Y = -L 
y-Position

Fahren von Pen 
zu X, Y Position

'0

Flußdiagramm 

Subroutinen 
für »Hardcopy 

VC 1520«

| Z=Z+1 | Zeichnen zu 
X+ 1, Y Position

'0

Das abgebildete Pro
gramm bietet nun die 
Möglichkeit, jedes Bild in 

High Resolution Byte für Byte 
auszudrucken, wenn es sich 
im Bereich $2000=Dez.8192 
bis $3FFF=Dez.l6383 befin
det. Steht das Bild in einem 
anderen Bereich, ist ledig
lich die Variable C in Zeile 
257 in die gewünschte An
fangsadresse zu ändern.

Um ein High Resolution- 
Bild auszudrucken, ist zu
nächst die Zeile: 
POKE44,64:POKE64 + 256,0: 
NEW einzugeben. Anschlie
ßend wird das auszu
druckende Bild absolut (LO- 
AD"Bild",8,l) geladen. Jetzt 
erst wird nach vorherigem 
NEW das Hardcopy- 
Programm geladen und mit 
RUN gestartet.'

Der Ausdruck dauert 
dann, je nach Bild, immer 
noch eine ganze Weile. Dies 
ließ sich, ausgehend von der 
Hardware, leider nicht än
dern.

0. Wichmann)
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C 64 Hardcopy

1 REM
2 REM
3 REM* SPRUNG HAUPTPROGR. *
4 REM
5 REM
6 GOTO200
10 REM
20 REM
30 REM* SUB ROUTINE *
40 REM* BYTE AUFLOESEN *
50 REM
60 REM
70 FORSC=7TO0STEP-1
80 :IFA-2'SC<0THENB(7-SC)=0:GOTO100
90 :B(7-SC)=l:A=A-2^SC
100 NEXTSC
110 RETURN
200 REM
210 REM
220 REM* EINLESEN VON BYTES *
230 REM* HAUPT-ALGORITHMUS *
240 REM
250 REM
256 FORSC=1024TO2023:POKESC,16:NEXT:POKE 
53265,59:P0KE53272,24
257 C=8192
260 DIMB(9):REM* KONSTANTE *
270 0PENl,6,l:REM* 1520 AUF X/Y PLOT *
275 F0RSQ=L2T0L2+7:L=L+l
280 :F0RSW=C+SQT0C+SQ+312STEP8
290 : A=PEEK(SW):IFA=0THEN320
295 :GOSUB70
300 :GOSUB450
320 :Z=0:NEXTSW
325 NEXTSQ
330 L2=L2+320:IFL2<7680THEN275
340 REM
350 REM* ENDE *
360 REM
370 CL0SEl:0PEN4,6:REM* 1520 AUF ASCII *
380 F0RSC=lT03:PRINT#4,""
390 NEXTSC:CLOSE4:END:REM***************
* VORSCHUB DES 1520 *
400 REM
410 REM
420 REM* AUSDRUCKEN AUF PRINTER/PLOTTER
430 REM* 1520 IN HIRES *
440 REM
450 REM
452 IFB(Z)=lTHEN460
454 Z=Z+l:IFZ<8THEN452
456 RETURN
460 X=SW-C-SQ+Z+70:Y=-L:PRINT#1,"M",X,Y
510 IFB(Z + 1)=0THENPRINT#1,"D",X +1,Y:GOTO
454
520 Z=Z+l:X=X+l:GOTO510

READY. Listing »Hardcopy mit dem VC 1520»

SC = 1024 zu 2023

Farbwerte 
speichern . —

Bildschirmanfang 
versetzen & Hires an

SQ = L2 zu L2 + 7

SW = C + SQ zu(+SQ + 3i2St.8)

(Bytes einlesen von 
Speicherplatz SW)=A

A=O

Sprung zu Subroutine 
— Byte auflösen —

:--- ---- ------- ----------------
Sprung zu Subroutine 

— Ausdruck —
» J-----------
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